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SfofifwecAise/ -
toa/6 t/er Expo
Der «textile Tag» an der Expo.02 wurde mit der

Präsentation des Projektes «Stoffwechsel» am
3- Juli 2002 in Biel eröffnet. Das Projekt Stoff-

Wechsel ist ein Jugendprojekt das zeigen will,
wozu Stoffe fähig sind. Und dies nicht in der

herkömmlichen Form wie wir sie kennen, bei-

spielsweise in der Mode, sondern als optische

Effekte, Installationen, Körper, Formen und vie-
les mehr, so Thomas Isler, Präsident Textilver-

hand Schweiz, in seinem Einführungsreferat.

Farben und Formen
Die Ausstellung wurde vom Textilverband

Schweiz finanziert und von Studierenden der

Schweizer Mode- und Textilfachschulen, unter
der Leitung von Gestalter Benjamin Thut, reali-

siert. Das Projekt wurde in sechs Themengrup-

Pen aufgeteilt, die alle aufzeigen, wozu Textiii-

en fähig sind. Vorgestellt werden die Verände-

rungsmöglichkeiten von Farben, Formen, An-

Wendung, Beschaffenheit, demonstriert wird

aber auch, was die Zeit aus Textilien machen

kann. Geführt von Schrifttafeln wird der Besu-

eher sechs Stationen durchlaufen, die von je-
weils einer Gruppe gestaltet wurden. Eine aus-

führliche Beschreibung finden Sie im «STF

Newsletter», in der Mitte dieser Ausgabe.

-fugenc/förcferung
Das Projekt passt gut in den Aktionsplan des

Textilverbandes, der im vergangenen Jahr unter
der Botschaft «don't limit your imagination -

fne Fxpo ausser-

get it produced» eingeleitet wurde. Integriert in
diesem Aktionsplan sind verschiedene Aktivitä-

ten zur Jugendförderung. Weil nicht nur die

Mode oder das Modedesign zählen, wurde mit
diesem Projekt den Studierenden die Möglich-

keit gegeben, in einem nicht alltäglichen Be-

reich zu experimentieren. «In der Textilbran-

che brauchen wir nämlich nicht nur gute Desi-

gner, sondern auch gute Techniker. Wir sind

stolz auf dieses Projekt. Nicht zuletzt, weil da-

mit unsere Textil- und Bekleidungsindustrie

zeigt, dass sie an die Zukunft glaubt», führte

Thomas Isler aus.

Teehn/Fer und Sfy//sfen an einem
Strang
Die Welt der Textiltechnik traf auf die Welt der

Modegestaltung. Oder besser gesagt - die bei-

den Welten prallten aufeinander. Denn das gab

es noch nie in der Schweiz, dass sich die auszu-

bildende Mode-Designerin mit dem künftigen

Web-Techniker im gleichen Raum wiederfand.

Oder dass ein künftiger Experte in Metamerie-

Fragen in der gleichen Arbeitsgruppe zusam-

menarbeitete, wie die künftige Stylistin eines

Mode-Fotografen.

Eine gelungene Plattform, um die Lei-

stungsfähigkeit der Schweizer Textilindustrie

aufzuzeigen - darin waren sich alle Besuche-

rinnen und Besucher der Eröffnungsveranstal-

tung einig.

l/nser T/fe/b/W:

Basierend auf umfassendem Know-how im
Bereich elektronischer Antriebe (DIGICONE®
preciflex) entwickelten SSM und ihr Tochter-
unternehmen SSM-Stähle-Eltex das Maschinen-
konzept SSM-Stähle DP2-T für den Nischen-
markt «lufttexturierte Garne». Die Technologie
bietet beinahe unbegrenzte Möglichkeiten in der
Kreation innovativer Garne für einen Wachs-
tumsmarkt mit grossem Potential.
Nebst dieser innovativen Lösung bieten SSM
und SSM-Stähle-Eltex Maschinen und Anlagen
für perfekte Resultate bei den Prozessen «Um-
spulen», «Fachen/Luftverwirbeln», «Nähgarn»,
«Sengen», «Spulen ab Strang» und «Umspulen
technischer Garne» an.
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